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Wie gelangen wir zum Sieg über die Welt? 
1Joh 5,4 Gott will Menschen, die anders leben, die anders reagieren als die Welt 

Er will Menschen, die sich nicht von der Sünde beherrschen lassen 
 
Was gibt uns die Kraft, die Welt zu überwinden? 
1Joh 5,4 Nicht unser Wissen 

Nicht unsere Erfahrung 
Sondern unser Glaube, unser Vertrauen auf Gott 

 
Was ist an diesem Vertrauen besonders? 
1Joh 5,5 Sind wir bereit die besondere Stellung Jesu anzunehmen und anzuerkennen? 

Die Besonderheit an Jesu 
Vorstellungen über Jesus 
1Joh 2,22 Jesus war nur ein guter Mensch, nicht aber der Christus, der Sohn Gottes 
1Joh 4,2 Der Christus war nicht wirklich Mensch, sondern es sah nur so aus 
 
1Joh 5,6 Er ist gekommen durch Wasser und durch Blut  
 
im Wasser 
Mat 3,13-15 Warum will Johannes Jesus nicht taufen? 

Benötigt Jesus eine Taufe zur Busse, braucht Jesus eine Umkehr? 
 
Jesus will, dass alle Gerechtigkeit erfüllt wird 
� Jesus will wie ein Mensch behandelt werden, keine Sonderrechte 

 
im Blut  
Joh 19,33-34 Aus der Seite Jesu kam Wasser und Blut 
 
Jesus war Mensch und nützte seine göttliche Macht nicht für sich selbst 
Mat 4,2-3 Er macht nicht Brot für sich 
 
Mat 4,5-6 Er will nicht die Engel besonders beanspruchen 
 
Luk 4,23 Er heilt sich nicht selbst 
 
Mat 27,39-40 Er steigt nicht vom Kreuz herab. Er wich dem Leiden nicht aus 
 
Obwohl er Mensch war, sündigte er nicht 
Mat 26,28 Dies ist mein Blut 
Mk 14,24 Dies ist mein Blut des Bundes 
Luk 22,20 Der neue Bund in meinem Blut 
 
Der Geist 
Mat 3,16-17 Eine Stimme bezeugt, dass die der Sohn Gottes ist 

Dies wird bezeugt 
1Jh 5,7-10 Dieses Zeugnis ist deutlich 
 
Jesus unterscheidet sich von allen grossen Männern im Alten Testament: 
Abraham, Mose, David 
Sie sind zwar alle Führer im Glauben, aber trotzdem schwach und nicht ohne Sünde. 
Jesus war ganz Mensch aber ohne Sünde, deswegen gibt uns das Vertrauen auf ihn Kraft, die Welt zu 
überwinden. 
 
1Jh 5,11-13 


